
Weihnachtliche Gedicht-Kartei 
 

 
 

 
Hinweise für Lehrpersonen: 
 
Material:  
 

� Hinweis für Lehrpersonen  
� 8  Karteikarten im A5-Format 

 
 
 
Einsatz in der Freiarbeit und im Unterricht:  
Im gebundenen Unterricht können die Gedichte vorgestellt werden und der Auftrag gegeben 
werden, ein Parallelgedicht zu einem oder zu mehreren Gedichten zu verfassen. Kreativität ist 
gefragt … 
Weihnachtlich verziert und aufgehängt tragen sie zur weihnachtlichen Stimmung in den 
letzten Wochen vor Weihnachten bei.  
Eine andere Möglichkeit die Vorfreude auf die stillste Zeit im Jahr zu pflegen sind auch  
Morgensesselkreise in der Adventszeit bei angezündeten Kerzen. Täglich darf ein anderes 
Kind sein Gedicht, seine Gedanken zum Thema Weihnachten vortragen.   
Oder wir gestalten mit den Werken einen Adventskalender … 
Der Phantasie sind keine Grenzen gesetzt … 
 
Differenzierung:  
Jeder Schüler/ jede Schülerin schreibt seinen/ ihren Fähigkeiten entsprechend, kann seinen 
schriftstellerischen und künstlerischen Fertigkeiten freien Lauf lassen. Meiner Meinung nach 
ist es aber wichtig, dass die Werke nicht bewertet/ benotet werden, denn jedes ist auf seine 
Art und Weise ein Kunstwerk!  
 
Ausarbeitung:  
Die Karten ausschneiden, auf farblich passenden Paspartout (evl. weihnachtliche Farben) 
kleben, in eine A5-Foliertasche einschweißen. Nach Belieben mit eigenem Material 
erweitern! 
 
Ich wünsche eine schöne Advents- und Weihnachtszeit!!! 
Gabi Winck 



 
 

 

Weihnachten  
Gedicht-Kartei 

 

 
Arbeitsanweisungen: 

� Schmökere in den Weihnachts-Gedichtkarten 
� Wähle eine Karte aus und schreibe ein Parallelgedicht dazu 
� Verziere deine Karte weihnachtlich 
� Du darfst dein Gedicht im Sesselkreis vorstellen und an die Pinnwand 

hängen! 
 

© Gabi Winck   unterricht nach m. montessori an der mittelschule   ms  m. pacher/ brixen 



Weihnachtselfchen 

Weihnachtselfchen  
 

ADVENT 
 
 
 
 

 

Weihnachtselfchen  
Anweisung: 

1. Zeile: ein  Wort 
2. Zeile: zwei Wörter 
3. Zeile: drei Wörter 
4. Zeile: vier Wörter 
5. Zeile: ein Wort 

 

 
Wenn–Text 

 
 

Weihnachtszeit 
besinnliche Zeit 
Kinderaugen leuchten erwartungsvoll 
Keksduft in der Luft 
lecker  

Wenn – Text  
Anweisung: 
Jede Zeile des Gedichts 
soll dabei mit dem 
gleichen Wort (wenn) 
beginnen. Erst in der 
letzten Zeile darfst du das 
Anfangswort ändern 
(dann).  
Denke auch an eine 
Überschrift! 
 

Weihnachtszeit 
 
Wenn … 
wenn …. 
wenn … 
wenn … 
wenn … 
 
dann … 

 



  
    Weihnachts Weihnachts Weihnachts Weihnachts ---- Treppentext Treppentext Treppentext Treppentext    
 
 Ich Ich Ich Ich     
        Ich mag Ich mag Ich mag Ich mag     
        Ich mag an Ich mag an Ich mag an Ich mag an     
        Ich mag an WeihnachtenIch mag an WeihnachtenIch mag an WeihnachtenIch mag an Weihnachten    
        …………    
        …………    
        …………    
        …………    

 
 
 

Anweisung: 
Baue deinen Satz schrittweise auf! Lass dir für die letzte Zeile ein überraschendes 
Schlusswort einfallen. 

 

 
WEIHNACHTS – ABC 

 

                        

Advent 

 Bratäpfel 

  C … 
  D … 
  E … 
  … 
  … 
  … 

Variante: ABC –Text:  
Advent – besinnende Christenheit. Die Einen feiern glücklich- heiter in … 
 

 



„Fröhliche Weihnacht überall“  
 

                        

 
 

                        

Alle Jahre wieder 
 
Alle Jahre wieder  
kommt das Christuskind 
Auf die Erde nieder,  
wo wir Menschen sind. 
 
Kehrt mit seinem Segen 
Ein in jedes haus, 
geht auf allen Wegen 
mit uns ein und aus. 
 
Geht auch mir zur Seite  
Still und unerkannt, 
dass es treu mich leite  
an der lieben Hand. 

Fröhliche Weihnacht überall 
 
„Fröhliche Weihnacht überall“ 
tönet durch die Lüfte froher Schall. 
Weihnachtston, Weihnachtsbaum, 
Weihnachtsduft in jedem Raum! 
„Fröhliche Weihnacht überall“ 
tönet durch die Lüfte froher Schall. 
Darum alle stimmet ein 
In den Jubelton, 
denn es kommt das Licht der Welt 
von des Vaters Thron. 
 

Kling, Glöckchen 
 
Kling, Glöckchen, klingelingeling, kling, Glöckchen, kling! 
Lasst mich ein, ihr Kinder, ist do kalt der Winter, öffnet mir 
die Türen, lasst mich nicht erfrieren! 
Kling, Glöckchen, klingelingeling, kling, Glöckchen, kling. 
 
Kling, Glöckchen … 
Mädchen hört und Bübchen, 
macht mir auf das Stübchen, bring euch viele Gaben, sollt 
euch dran erlaben. Kling, Glöckchen … 

Leise rieselt der Schnee 
 
Leise rieselt der Schnee, 
still und starr ruht der See, 
weihnachtlich glänzet der Wald, 
freue dich, Christkind kommt bald! 
 
In den Herzen ist’s warm, 
still schweigt Kummer und Harm. 
Sorge des Lebens verhallt: 
Freue dich, Christkind kommt bald! 
 
Bald sit heilige Nacht, 
Chor der Engel erwacht, 
hört nur, wie lieblich es schallt: 
Freue dich, Christkind kommt bald! 
 
 

Stille Nacht, heilige Nacht! 
 
Stille Nacht, heilige Nacht! 
Alles schläft, einsam wacht  
nur das traute hochheilige Paar. 
„Holder Knabe im lockigen Haar, schlaf in 
himmlischer Ruh’, schlaf in himmlischer 
Ruh!“ 
 
Stille Nacht, heilige Nacht! 
Gottes Sohn, o wie lacht. 
Lieb’ aus deinem göttlichen Mund, 
da uns schlägt die rettende Stund’, 
Christ, in deiner Geburt 
Christ, in deiner Geburt 
 
 
Stille Nacht, heilige Nacht! 
Hirten erst kundgemacht. 
Durch der Engel Halleluja 
Tönt es laut von fern und nah: 
Christ, der Retter ist da! 
Christ, der Retter ist da! 
 



 

 
Michaela, 13 Jahre:  

Nachher … ist’s wie vorher 
 
 

  
 
 
 
 

Weihnachten heißt, 
Ruhe, wo Hektik war 
Lachen, wo Weinen war 
Freude, wo Traurigkeit war 
Gemeinsamkeit, wo Einsamkeit 
war 
Wärme, wo Kälte war 
Geben, wo Nehmen war 
Liebe, wo Hass war 
Frieden, wo Krieg war. 
Doch nachher …. 
  … ist’s wie vorher. 

 
 

 
Karin, 13 Jahre:  

O du fröhliche 
 

 

½ Millionen Menschen rufen aus Einsamkeit bei der 
Telefonseelsorge an 
O du fröhliche 
Einbruch endete mit Todesschuss 
O du selige 
Mutter tötete ihre zwei Töchter (11und 7) und sich selbst 
Gnadenbringende Weihnachtszeit! 
72000 Hektar Wald in NRW abgestorben 
Welt ging verloren 
Toter Säugling lag im Müll 
Christ ist geboren 
Schwere Kämpfe in Tripolis: 42 Tote 
Freue, freue dich o Christenheit! 
Schweres Flugzeugunglück: keine Überlebenden 
  O du fröhliche? 
 


